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Schlussabrechnung der GesamtmafRnahme

Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses der
Stadtvertretung Burg Stargard
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Birgermeister
Herrn Tilo Lorenz Schwerin, 23.11.2015

Mihlenstrafie 30
17094 Burg Stargard

Schlussabrechnung der GesamtmaBnahme ,,Altstadt*

Sehr geehrter Herr Lorenz,

durch das Engagement samtlicher Beteiligter wurde die stidtebauliche Gesamtmaf-
nahme ,Altstadt" in der Stadt Burg Stargard mit sichtbarem Erfolg durchgefiihrt. So
konnten im Interesse der Stadtentwicklung zahlreiche Vorhaben realisiert und stadte-
bauliche Misssténde beseitigt werden.

Nach Auslaufen der Férderung mit Hilfe von Bundes- und Landesfinanzhilfen riickt
nunmehr die Schlussabrechnung in den Vordergrund,

Nach den mir zur Verfiigung stehenden Unterlagen ist Stichtag fiir die Abrechnung der
0.g. Gesamtmafinahme der 31.12.2016. Auf eine Zwischenabrechnung zum Stichtag
31.12.2015 kann verzichtet werden.

Den Mafgaben der Stadtebauférderrichtlinien entsprechend ist die Schlussabrechnung
bis zum 31.12.2017 dem Landesforderinstitut Mecklenburg-Vorpommern zuzuleiten.

Hierzu wird Ihnen in Kiirze ein aktualisierter ,Leitfaden fiir die Abrechnung stadtebauli-
cher Gesamtmalnahmen in Mecklenburg-Vorpommern* zugeleitet werden.

Mit freundlichen Griilten
Im Auftrag

Weauis Z{L o

Hans-Glnter Klenner
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9.0 MaRknahmekonzept

BIG-STADTEBAU GmbH

Die urspringlich geplanten Maltnahmen zur Stadtgestaltung sind auch im Jahr 2016 noch
nicht in allen Teilen umgesetzt. Ein Grofteil der Gebaude ist zwar anteilig oder voll saniert
worden und bis auf die Mihlenstralte sind die &ffentlichen FlAchen neu gestaltet worden.
Aber grofie und wichtige Gebaude, wie z.B. 3 Ecken am Markiplatz, das alte Hospital und
die ehemalige Brauerei sind auffallige stadisbauliche Missstande. Meben der Vielzahl von
Gebauden, die noch nicht oder nur zu einem geringen Anteil saniert wurden, konnten auch
nach nicht alle Baulicken durch Neubauten geschlossen werden.

Folgende Maknahmeschwerpunkte bestehen daher nach wie vor:
- Umfangreiche Gebdudesanierung bei mindestens 20 Geb3uden erforderlich
Gehdudesanierungen als kleinteilige Malknahmen
Strafenumgestaltung in der Mihlenstrale und dem Kreuzungsbergich mit der
Marktstralte
- Brickenerneuerung an der Klischenbergstralie
Au szug - Neubau von Gebduden in Baullicken bzw. bei nachgewiesener Abbruchnotwendigkeit

N von vorhandener Bebauung als Ersatzbau.
1. Fortschreibung
Rahmenplan Burg Stargard W Debaudesaniering Fir moch offene.

Projekte (Brutto)

Die Objektsanierung ist bevorzugt vor fortlaufend, lber- Vorhalten eines

kompletten Quartiersanierung durch- wiegend als klein- Fond von ca.

Zuflhiren mittels: teilige Maknahme ... £ im Jahr
Sicherungsmaknahmen nach Abforderung
Komplexmodemisierung der Eigentiimer

Teilmodemisierung
kleinteilige Malnahmen fortlaufend

(Abh3ngigkeit von Investitionen der Eigenfumer 1)

9.2 Verkehr — Freianlagen

Sanierung der Strakenrdume
* Mihlenstrate, Nebenanlagen mittelfristip  2017/18 430,000 €
(Kostenansatz von 2005 nicht aktualisiert)

Eine grofte Malnahme des Rahmenplanes war die Anlage von zusdtzlichen Gffentlichen
Wegen entlang des Lindebaches.

Eine Rekonstruktion von Uferbefestigungen an der Linde wurde durch das STAUN auf dem
Iberwiegenden Abschnitien im Sanierungsgebiet durchgefihrt und dabei wurden auch
vorhandene Wege saniert. Das Ermichien neuer Wege entlang des gesamten Lindebaches
entsprechend Rahmenplanung in Verbindung mit Wegebau und Freiflichengestaltung muss
aus Kostengrunden und wegen Michiverfugbarkeit der Fldchen aufgegeben werden.
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9.3  Sanierungsmafnahme an Gebauden

BIG-STADTEBAU GmbH

Fir ca. 20 Gebdude im Sanierungsgebiet sind noch Aufwendungen notwendig, um die
Bausubstanz erhalten zu kénnen und das Orisbild zu verbessem.

Der Aufwand kann als grobe Kostenschitrung nach Bedeutung der Gebdude und
Bauzustand wie folgt differenziert werden (die Kostenansdtze je m*® BGF der 1.
Fortschreibung von 2005 wurden nicht zum Stand 2016 aktualisiert)

Sehr hoher Sanierungsbhedarf (1.535,00 € je m* Bruttogeschossfliche)

Marktstraie 7 675.400,00 €
Marktstrale 10 767.500,00€
Marktstratie 12 1.281.500,00 €
Marktstrate 14 491.200,00 €
Kurze Strafie 1 521.900,00 €
Gesamt 3.837.50000 €

g Yon diesen Gebduden ist das Alte Hospital Kurze Stralie 1 als denkmalgeschiizies Objekt

1 o FO rtsch rei b u n g und altestes Gebaude der Stadt besonders wichtig und die Marktstralle 7 als Eckgebaude

am Marktplatz stadtebaulich von besonderer Bedeutung.

Ra h men pla n Bu rg Sta rga rd Die beiden Gebaude Markistralte 10 und 12 liegen jeweils an den Ecken des Markiplatzes

und sind stadiebaulich ehenfalls von besonderer Bedeutung.

Hoher Sanierungsbedarf (1.025,00 € je n* Bruttoge schossflache)

Mihlenstralke 14 287.000,00 €
Kurze Stralle 7 82.000,00 €
Kurze Strafte 9 307.500,00 €
Lange Strale 9 902.000,00 €
Gesamit 1.578.500.00 €

Mittlerer Sanierungsaufwand (770,00 € je nv Bruttogeschossflache)

Fir diesen Anteil von & Gebauden muss insgesamt mit folgendem Aufwand
gerechnet werden.

Mihlenstrale 2 369.600,00 €
Midhlenstralke 19, 21, 23, 25 je ca. 15D0.000,00€ £00.000,00 €
Kurze Stralle 8 200.200,00 €
Sabeler Weg 7, 8,9, 10und 13, 14 jeca. 150.000,00€ S00.000,00 €
Gesamt 2 069.800,00 €

Insgesamt besteht ein grob geschatzter Baubedarf an Geb3uden im Sanierungsgehiet von
mindestens

ca. 7.485.800,00 €




BIG-STADTEBAU GmbH

Forderung privater MaRnahmen

Modernisierung und Instandsetzung von baulichen Anlagen in privatem Eigentum

nach G StBauFR M-V Vollmodernisierung
Teilmodernisierung

Kleinteilige Modernisierung
Ordnungsmafnahmen

nach G StBauFR M-V Freilegung von Grundstiicken

Neubau von baulichen Anlagen in privatem Eigentum

nach G StBauFR M-V Neubau von Wohngebadauden und
gewerblich genutzten Anlagen

Errichtung und Anderung von Gemeinbedarfs- und Folgeeinrichtungen
nach G StBauFR M-V hier: in Tragerschaft Dritter

Modernisierung und Instandsetzung von baulichen Anlagen im Eigentum der Stadt
nach G StBauFR M-V siehe G StBauFR M-V



BIG-STADTEBAU GmbH

Forderung privater MaBnahmen
Kleinteilige MaBnahmen

bis 85 % Forderung

Kostenobergrenze 300,00 €/m?
(Wohnflache und Nutzflache)

wenn die ff. Kosten dartber,
dann ist die Kostenobergrenze die
Kappung

Hohe der Forderung legt immer die
Kommune fest

Selbsthilfeleistungen abfragen

Dach

Fassade
Fenster/Turen
AulRenanlagen

Beschlussvorschlag an die Stadt

V

Finanzierungsbestatigung durch den
Eigentiimer )

Beschluss von der Stadt

Modernisierungsvereinbarung

Durchfiihrung Abrechnung

V

Verwendungsnachweis (VWN)



BIG-STADTEBAU GmbH

Forderung privater MaRnahmen

Teilmodernisierung

bis 85 % Forderung

Kostenobergrenze 300,00 €/m?
(Wohnflache und Nutzflache)

wenn die ff. Kosten liber der
Kostenobergrenze liegen und

die Stadt dem zustimmt erfolgt eine
Antragsstellung an das
Landesforderinstitut (LFI) zur
Teilmodernisierung

Unterlagen MOD-Untersuchung
Dach

Fassade

Fenster/Tlren

AuRenanlagen

Beschlussvorschlag an die Stadt (Anlage 5)
¥

Finanzierungsbestatigung durch den
Eigentimer

V

Beschluss von der Stadt

J

nach Bewilligung des LFI
Modernisierungsvereinbarung

V

Durchfiihrung Abrechnung

V

Verwendungsnachweis (VWN)



BIG-STADTEBAU GmbH

Forderung privater MaRnahmen

F 3 —Neubau

kein Antrag ans LFl

Planungsunterlagen mit Grundrissen
— Wohnflachenberechnung
— Planungsbeschreibung

= 225 €/m? Wohnflache und Nutzflache
(gewerbliche Anlagen)

= 60 €/m2 familienfreundliches Wohnen

= 30 €/m?2 barrierefreies Bauen und
Wohnen

(zu erlesen unter Anlage 9 der StBauFR)

Beschlussvorschlag an die Stadt
\/

Finanzierungsbestatigung durch den
Eigentimer

v

Beschluss von der Stadt

V

Modernisierungsvereinbarung erstellen

Durchfiihrung

V

Abrechnung

v

Verwendungsnachweis



BIG-STADTEBAU GmbH

Forderung privater MaRnahmen
Sofort- und SicherungsmaRnahmen (SoSi) / OrdnungsmaRnahmen (0OM)

Antrag Formalitat Kleinteilige e OrdnungsmaRnahmenvereinbarung (OMV)
Modernisierung

e Abrechnung StBauFM
bis 100 % forderfahig

OM wird mit der Zwischenabrechnung

drei Angebote zur Berechnung abgerechnet
Stellungnahme der Unteren « SoSi Abrechnung nach Fertigstellung als
Denkmalschutzbehdrde/Rahmen-planer Einzelverwendungsnachweis (wie

Modernisierung)
Beschluss
Sicherung nur im Vorfeld einer Sanierung



BIG-STADTEBAU GmbH

Forderung privater MaBnahmen
Vollmodernisierung

bis 85 % Forderung Beschlussvorschlag an die Stadt

Finanzierungsbestatigung durch

Alles forderfahig auRer
den Eigentiimer

« engobierte glanzende Dachziegel

Kunststofffenster Beschluss von der Stadt
Buntsteinputz v
(Liste wird als Anlage beigefiigt) nach Bewilligung des LFI
Modernisierungsvereinbarung erstellen
Antrag LFl Durchfiihrung
Unterlagen (MOD-Untersuchung) Ab%chnung
J

Verwendungsnachweis



BIG-STADTEBAU GmbH

Vielen Dank

fuir lhre Aufmerksamkeit!



	Anlage  1 Präsentation Stadtsanierung

